
30.11.09 - Weibliche D2-Jugend zeigt Moral und Kampfgeist 

 

Vor dem vierten Spieltag der Bezirksklasse 3 folgte eine Absage der Anderen: die Grippewelle und 
Verletzungen reduzierten das Team von Gerhard Heinrich deutlich: beide Rückraumspielerinnen auf 
den Halbpositionen sowie beide Außenspielerinnen konnten nicht mitspielen. Deshalb herzlichen 
Dank an Silke und Celine, die einsprangen, so dass wir zumindest ein komplettes Team 
zusammenbrachten. Somit traten nur 2 Spielerinnen des jüngeren D-Jugend-Jahrgangs an, der Rest 
waren E-Jugendspielerinnen, Louisa, als bislang sichere Torhüterin, sogar im Feld spielend. Das erste 
Spiel bestritten wir gegen SG Bietigheim 2: das Team hat sportlicher Weise dies Spiel vom zweiten 
auf den vierten Spieltag verschoben, da wir damals schon einmal die Grippewelle hatten: herzlichen 
Dank! Zu ängstlich angesichts der personellen Situation gingen die Mädels ins Spiel. Bis sie sich in der 
neuen Konstellation gefunden hatten, war Halbzeit beim Stand von 2:6. Die gute kämpferische 
Einstellung behielten sie bei, fanden immer mehr zu ihrem Spiel, so dass die zweite Halbzeit nur mit 
1:3 verloren ging. Wiederum waren die spielerischen Anteile für uns besser verteilt, als das Ergebnis 
zeigt. 

 

Direkt im Anschluss ohne lange Verschnaufpause trafen wir auf die körperlich überlegenen Mädchen 
der HSG Neckar. Ein toller Fight in der Abwehr und einige gute spielerische Ansätze nach vorne 
führten aufgrund der Abschlussschwäche nur zum 1:7 in der Halbzeit. Spiegel des ersten Spiels: nur 
noch 2 Tore wurden in der zweiten Halbzeit zugelassen, aber auch keines geworfen. Platt und 
ausgepowert, versuchten die Ossweiler- / Patonvillerinnen in den nächsten 20 Minuten wieder Kraft 
zu schöpfen: nur ein Spiel Pause und schon ging es gegen Bönnigheim. Hatten wir am ersten Spieltag 
noch 2:8 verloren, so zeigten die Mädels heute Kampfgeist und Moral pur: 1:3 in der Halbzeit und 3:5 
am Ende trotz der Strapazen sprechen ihre Sprache. Toller Einsatz - die Belohnung wird nicht lange 
au sich warten lassen, und dann gewinnen wir auch mal! 

 

Es spielten: Celine, Louisa, Leah, Lea, Silke, Janina, Julia 


